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 NOTRUFNUMMERN 
 

Ambulanter ärztlicher Notdienst:  

116117 (kostenlose Rufnummer) 
 

In akuten, lebensbedrohlichen Notfällen - 
Rettungswagen, Notarzt, Feuerwehr: 

112 oder 02251-5036 
 

Zahnärztlicher Notdienst: 

01805-986700 
 

Apothekennotdienst: 

Festnetz: 0800-0022833 (kostenlos) 
vom Handy: 22833 (69 ct./min.) 

 

Weitere Infos zum Notdienst unter: 

www.aponet.de 

AUS DEM INHALT 
 

 Defibri llatoren:  Das flächendeckende Netz wurde um 
   drei zusätzl iche Geräte auf dem Schulcampus erweitert 
 

 Hauptschule:  Das Projekt „Joblinge@school“ bietet 
   Unterstützung für den direkten Weg ins Berufsleben 
 

 Startschuss:  Die Stadt Zülpich hat mit der Arbeit   
   an der kommunalen Wärmeplanung begonnen 
 

 Partnerschaft:  Die Volksbank Euskirchen unterstützt  die 
   Stadtbücherei bei der Beschaffung von Kindermobiliar  

Foto:  Stadt Zülpich / Torsten Beulen 

Anmeldungen für die am 02.  März 
stattf indende Müllsammelaktion sind 

noch bis  zum 19.  Februar möglich.  
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NEWSPAPER AKTUELL
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

„Einmal ist keinmal! Zweimal ist Tradition! Dreimal ist Brauchtum!“ 
Wenn man diese rheinische Redewendung wörtlich nimmt, dann 
ist die von der Zülpicher Stadtverwaltung organisierte Müllsam-
melaktion in Zülpich und seinen Ortsteilen inzwischen schon 
eine Brauchtumsveranstaltung. Denn seit 2019 wird sie – nur 
unterbrochen durch coronabedingte Einschränkungen – alljähr-
lich im Frühjahr durchgeführt. 
Nun lädt die Stadt Zülpich erneut zur Aktion „Frühjahrsputz in 
Zülpich“ ein, um dem wilden Müll gemeinsam mit den Bürge-
rinnen und Bürgern den Kampf anzusagen. Die diesjährige 
Aktion findet statt am

Samstag, 02. März 2024 von 10 Uhr bis 13 Uhr.
Alle reden von Klimaschutz und Klimawandel. Klimaschutz fängt 
schon mit richtiger Mülltrennung in unseren Haushalten an. 
Müllvermeidung in der Natur ist aber genauso wichtig.  
Ich würde mich daher sehr freuen, viele Bürgerinnen und Bürger 
bei der Aktion am 02. März 2024 begrüßen zu können.
Wer mithelfen möchte, kann sich gerne noch bis zum 
19. Februar 2024 mit dem auf der Homepage der Stadt 
Zülpich (www.zuelpich.de/fruehjahrsputz) verfügbaren 
Rückantwortbogen anmelden – entweder per E-Mail an 
fruehjahrsputz@stadt-zuelpich.de oder per Fax an 02252-52316. 

Für Rückfragen stehen die zuständigen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadt Zülpich, Frau Schwecht und Herr Hahn, 
unter der o.a. Mail-Adresse oder unter Tel. 02252-52238 bzw. 
-285 zur Verfügung. 
Im Anschluss lade ich alle Helferinnen und Helfer herzlich 
zu einem gemütlichen Beisammensein bei Würstchen und 
Getränken am Baubetriebshof ein.

Ihr

Ulf Hürtgen
Bürgermeister

Bullhorn BEKANNTMACHUNGEN
Bekanntmachung des Entwurfs der 

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024

Gemäß § 80 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) in der derzeit 
geltenden Fassung, wird der Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2024 hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen liegt ab 
dem 21.02.2024 für die Dauer des Beratungsverfahrens des 
Rates der Stadt Zülpich - die Beschlussfassung im Rat der Stadt 
Zülpich erfolgt voraussichtlich am 21.03.2024 - im Rathaus der 
Stadt Zülpich, Markt 21, 53909 Zülpich, Zimmer 123, während 
folgender Dienstzeiten öffentlich aus:
montags bis freitags         8.30 Uhr  bis  12.30 Uhr
montags bis mittwochs 14.00 Uhr  bis  16.00 Uhr

donnerstags   14.00 Uhr  bis  17.30 Uhr.

Weiterhin sind die Haushaltsdaten ab dem 21.02.2024 auf der 
Homepage der Stadt Zülpich unter
 www.zuelpich.de (Rathaus & Politik / Haushalt & Finanzen) 
verfügbar.
Einwohner und Abgabepflichtige haben die Möglichkeit, bei der 
v. g. Dienststelle gegen den Entwurf der Haushaltssatzung und 
ihrer Anlagen innerhalb einer Frist von 14 Tagen nach Beginn 
der Auslegung Einwendungen zu erheben, über die der Rat vor 
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen 
in öffentlicher Sitzung beschließt.
Zülpich, 15.02.2024
Ulf Hürtgen, Bürgermeister
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- Öffentliche Bekanntmachung -

BEZIRKSREGIERUNG KÖLN Köln, den 24.01.2024
Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung, Bodenordnung - Zeughausstr. 2 - 10
FLURBEREINIGUNG NATIONALPARK EIFEL 50667 Köln
Az.: – 33.42 – 14 04 1 – Tel.: 0221-147-2033

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung

Im Flurbereinigungsverfahren Nationalpark Eifel werden hiermit gemäß § 32 des Flurbe-
reinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), die Ergebnisse der Werter-
mittlung für die dem Flurbereinigungsverfahren auf Grund des 60. Änderungsbeschlus-
ses unterliegenden Flurstücke  so festgestellt, wie sie vom 16.11.2023 bis 30.11.2023
bei  der  Bezirksregierung Köln,  Scheidtweilerstr.  4,  50933 Köln  [Zimmer  W3.02.154]
ausgelegen haben und von Bediensteten der Bezirksregierung Köln erläutert worden
sind. 

Gründe
Die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung ist gemäß § 32 FlurbG zulässig und
gerechtfertigt.

Damit  alle Teilnehmer im Flurbereinigungsverfahren Nationalpark Eifel  mit  Land von
gleichem Wert abgefunden werden können, ist der Wert der von ihnen in das Verfahren
eingebrachten alten Grundstücke in  der  Weise ermittelt  worden,  dass der  Wert  der
Grundstücke jedes Teilnehmers im Verhältnis zum Wert aller Grundstücke des Flurbe-
reinigungsgebietes ermittelt wurde (§ 27 ff. FlurbG).

Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung der dem Flurbereinigungsver-
fahren aufgrund des 60. Änderungsbeschlusses unterliegenden Flurstücke haben zur
Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegen und sind von Bediensteten der Bezirksre-
gierung Köln erläutert worden. Einwendungen gegen die Bewertung sind von den Betei-
ligten nicht erhoben worden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach seiner öffentlichen
Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33
50606 Köln

oder zur Niederschrift bei der
Bezirksregierung Köln, Dezernat 33

Scheidtweilerstr. 4, 50933 Köln

unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen.

Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt werden sollte, würde deren
Verschulden der vollmachtgebenden Person zugerechnet werden.

Im Auftrag
(LS)               gez.

Meul
Regierungsvermessungsdirektor
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Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird ebenfalls auf der Internet-Seite der Bezirksre-
gierung Köln veröffentlicht unter:
https://url.nrw/flurbereinigungsverfahren

Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Geschäftsbereich der Bezirksregierung
Köln sowie Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Flurbereini-
gungsverfahren sind zu finden unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/flurbereinigungsverfahren.
Auf Wunsch werden diese Informationen gerne auch barrierefrei zur Verfügung gestellt.

Beteiligung der Öffentlichkeit zum 
Lärmaktionsplan der Stadt Zülpich

Der Rat der Stadt Zülpich hat in seiner Sitzung am 06.02.2024 
die Verwaltung damit beauftragt, die Beteiligung der Öffentlich-
keit gem. §47 d BImSchG und die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange zum Lärmaktionsplan der 
Stadt Zülpich durchzuführen.

Bekanntmachungsanordnung:
Gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 des BauGB in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I Seite 3634), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 04.01.2023 (BGBl. 
2023 I NR. 6), erfolgt hiermit die öffentliche Bekanntma-
chung des Beschlusses zur Beteiligung der Öffentlichkeit.
Gemäß § 2 Abs. 3 der Verordnung über die öffentliche Bekannt-
machung von
kommunalem Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung) vom 
26.08.1999 (GV NRW S. 516) wird hiermit bestätigt, dass der Wort-
laut der vorstehenden Bekanntmachung mit dem Beschluss des 
Rates vom 06.02.2024 übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 
und 2 Bekanntmachungsverordnung verfahren wurde.

Beteiligung der Öffentlichkeit gem. §47 d BImSchG 
zum Lärmaktionsplan der Stadt Zülpich
Die Stadt Zülpich erstellt auf der Grundlage der Richtlinie 
2002/49/EG des Europäischen Parlaments und des Rats vom 
25.06.2002 über die Bewertung und Bekämpfung von Umge-

bungslärm sowie den §§ 47a – 47f des Gesetzes zum Schutz vor 
schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverschmutzung. 
Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundes 
Immissionsschutzgesetz – BimSchG) einen Lärmaktionsplan 
unter Beteiligung der Öffentlichkeit und betroffener Träger 
öffentlicher Belange.
Für die Erstellung der für den Lärmaktionsplan zugrunde 
gelegten Lärmkarten ist das Landesamt für Natur, Umwelt 
und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen (LANUV) 
zuständig. Im Lärmaktionsplan können nur die in den Lärm-
karten betroffenen Bereiche entlang von Hauptverkehrs-
straßen (>3 Mio KFZ pro Jahr), Haupteisenbahnen und Groß-
flughäfen berücksichtigt werden. 
Gewerbelärm, Freizeitlärm und Nachbarschaftslärm sind 
nicht Gegenstand der Lärmminderungsplanung!
Die in der Lärmkarte ermittelten betroffenen Bereiche können 
der folgenden Übersicht entnommen werden:

Der Entwurf des Lärmaktionsplans wird in der Zeit von
Montag, den 26.02.2024

bis einschl. Mittwoch, den 27.03.2024
im Internet auf der Seite der Stadt Zülpich unter 
www.zuelpich.de/wohnen-leben/bauleitplanung/aktuelle-betei-
ligungen.php veröffentlicht.
Zusätzlich wird der Entwurf im Rathaus der Stadt Zülpich, Markt 
21, II. OG, Zimmer 210 während der Dienststunden ausgelegt.
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während 
der Veröffentlichungsfrist abgegeben werden können. Die 
Stellungnahmen sollen möglichst elektronisch über das Beteili-
gungsportal auf der Internetseite oder per Mail an bauleitpla-
nung@stadt-zuelpich.de übermittelt werden, Bei Bedarf können 
Stellungnahmen im Rathaus zur schriftlich oder zur Niederschrift 
vorgebracht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Erstellung des Lärmaktionsplans nicht berücksichtigt werden.
Bei der Aufstellung des Lärmaktionsplans handelt es sich um ein 
öffentliches Verfahren. Infolgedessen wird grundsätzlich über 
alle eingehenden Stellungnahmen durch die zuständigen politi-
schen Gremien in öffentlicher Sitzung beraten und beschlossen. 
Die eingehenden Anregungen, Vorschläge und Hinweise fließen 
im Rahmen der Abwägung anonymisiert in den Lärmaktionsplan 
ein.
Zur Beteiligung an der Lärmminderungsplanung lade ich Sie 
herzlich ein.
Stadt Zülpich, den 07.02.2024
Ulf Hürtgen
Bürgermeister
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Allgemeinverfügung der Stadt 
Zülpich vom 22.01.2024

zu Verzicht der Ausübung städtischen Vorkaufs-
rechts nach § 31 des nordrhein-westfälischen 
Denkmalschutzgesetzes (DSchG NRW) beim Kauf 
von Recht nach dem Wohnungseigentumsgesetz 
(WEG) und dem Erbbaurechtsgesetz (ErbbauRG).
Die Stadt Zülpich - Der Bürgermeister als Untere Denkmalbe-
hörde- erlässt auf der Grundlage von § 31 des nordrhein-west-
fälischen Denkmalschutzgesetzes (DSchG NRW) vom 13. April 
2022 (GV.  NRW.  S.  662; SGV.NRW.224), in Verbindung mit den 
Anwendungshinweisen des Ministeriums für Heimat, Kommu-
nales, Bau und Gleichstellung des Landes Nord-rhein-Westfalen 
vom 15.06.2022 (Az. 52-21-32) folgende Allgemeinverfügung:
1. Die Stadt Zülpich verzichtet auf die Ausübung des ihr durch § 31 des Denk-

malschutzgesetzes eingeräumten Vorkaufsrechts an Grundstücken, auf 
denen sich eingetragene Denkmäler oder ortsfeste Bodendenkmäler be-
finden, sofern es sich hierbei um einen Kauf von Rechten nach dem Woh-
nungseigentumsgesetz (WEG) oder dem Erbbaurechtsgesetz (ErbbauRG) 
handelt.

2. Diese Allgemeinverfügung tritt bei der Veräußerung von Rechten nach 
dem Wohnungseigentumsgesetz oder dem Erbbaurechtsgesetz an die 
Stelle eines Negativattests in Bezug auf das Vorkaufsrecht aus § 31 Denk-
malschutzgesetz.

3. Ein Widerruf dieses Ausübungsverzichts für zukünftig abzuschließende 
Kaufverträge bleibt vorbehalten.

Begründung:
Mit Inkrafttreten des neuen nordrhein-westfälischen Denkmal-
schutzgesetzes (DSchG NRW) zum 01.06.2022 wurde auf der 
Grundlage des § 31 DSchG NRW ein gesetzliches Vorkaufsrecht 
für eingetragene Denkmäler und ortsfeste Bodendenkmäler 
eingeführt. Seit erhält die Stadt Zülpich Anfragen durch Nota-
rinnen und Notare um Erklärung über das Bestehen und die 
Ausübung eines denkmalrechtlichen Vorkaufsrechts gebeten. 
Diese Erklärung ist im Rahmen der Abwicklung der notariellen 
Kaufverträge von erheblicher Bedeutung, da von ihrem Eingang 
in der Regel die Fälligkeit des Kaufpreises abhängig gemacht 
wird und ohne sie der Kaufvertrag nicht vollzogen werden kann. 
Insofern ist von den Gemeinden ein sogenanntes Negativat-
test auszustellen. Das Vorkaufsrecht nach § 31 Abs. 1 DSchG 
NRW umfasst grundsätzlich auch den Kauf von Rechten nach 
dem Wohneigentumsgesetz und Erbbaurechtsgesetz. Eine 
Ausschlussregelung wie in § 24 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
enthält das Denkmalschutzgesetz nicht.
Zum derzeitigen Zeitpunkt beabsichtigt die Stadt Zülpich nicht, 
von diesem Vorkaufsrecht hinsichtlich der Käufe von Rechten 
nach dem Wohnungseigentumsgesetz und Erbbaurechtsgesetz 
Gebrauch zu machen. Um die Abwicklung der notariellen Kauf-
verträge nicht unnötig zu verzögern hat sich die Stadt Zülpich 
zum vorgenannten Ausübungsverzicht per Allgemeinverfügung 
entschieden. Durch den Erlass dieser Allgemeinverfügung 
entfällt bei Käufen von Rechten nach dem Wohnungseigentums-
gesetz und Erbbaurechtsgesetz die Pflicht der Stadt zur Ausstel-
lung eines Negativattests.
Bekanntgabe:
Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4 Satz 3 und 4 
VwVfG NRW einen Tag nach Bekanntmachung als bekanntge-
geben.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht Aachen, 

Adalbertsteinweg 92, Im Justizzentrum, 52070 Aachen (Post-
anschrift: Postfach 10 10 51, 52010 Aachen) schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle erhoben 
werden.
Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen 
Dokuments an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben 
werden. Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung 
durch das Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur der verantwortenden Person versehen 
sein oder von der verantwortenden Person signiert und auf 
einem sicheren Übermittlungsweg gemäß § 55 a Absatz 4 VwGO 
eingereicht werden. 
Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten tech-
nischen Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer 
Maßgabe der Verordnung über die technischen Rahmenbedin-
gungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das beson-
dere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-Rechts-
verkehr-Verordnung - ERVV) vom 24. November 2017 (BGBl. I S. 
3803).
Die Klage muss die Klägerin oder den Kläger, die Beklagte oder 
den Beklagten sowie den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen. Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben und die angefochtene Verfügung soll in Abschrift 
beigefügt werden. 
Falls die Klage schriftlich oder zu Protokoll erhoben wird, sollen 
der Klage nebst Anlagen so viele Abschriften beigefügt werden, 
dass alle Beteiligten eine Ausfertigung erhalten können.
Zülpich den 22.01.2024
Ulf Hürtgen
Bürgermeister

Bekanntmachung der Anmeldetermine 
für das Schuljahr 2024/2025

zur Aufnahme von Schülerinnen und Schülern in 
die allgemeinbildenden weiterführenden Zülpicher 
Schulen
    • Städt. Gemeinschaftshauptschule Zülpich
    • Karl-von-Lutzenberger Realschule Zülpich
    • Franken-Gymnasium Zülpich

Liebe Eltern der Viertklässler,
nun endet in Kürze die Grundschulzeit und ein neuer Lebens-
abschnitt für Ihr Kind beginnt.
Bereits Ende Januar 2024 erhält Ihr Kind das Halbjahreszeugnis 
und damit einhergehend eine Empfehlung durch die Grund-
schule für eine weiterführende Schule. Die endgültige Entschei-
dung, zu welcher Schule Sie Ihr Kind anmelden, liegt jedoch bei 
Ihnen. Diese Entscheidung ist nicht leicht und will wohl überlegt 
sein.
Das Angebot von Schulformen ist vielfältig. Gerne möchte ich 
Sie bei Ihrer Entscheidung unterstützen und Sie kurz über die 
weiterführenden Schulen der Stadt Zülpich informieren:
Als inklusive Ganztagsschule vermittelt die Gemeinschafts-
hauptschule Zülpich allen Schülerinnen und Schülern eine 
grundlegende allgemeine Bildung in den vorgeschriebenen 
Fächern und stellt insbesondere die Berufsorientierung ab 
Klasse 7 in den Mittelpunkt. Mehrere Lernpartnerschaften mit 
Firmen vor Ort bieten den Schülerinnen und Schülern einen 
realistischen Einblick ins Berufsleben. Dieser wird durch die 
Betriebspraktika in den Jahrgangsstufen 8 und 9 und in der 
Klasse 10 Typ A untermauert. So werden die Schülerinnen und 
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Schüler systematisch bei der Entwicklung eines eigenen Ausbil-
dungs- und Berufswunsches unterstützt. Auch die musisch-
künstlerische Bildung hat einen hohen Stellenwert. Jedem Kind 
bietet die Hauptschule durch ihre musikalische Ausrichtung die 
Möglichkeit, ein Instrument zu erlernen. Die Übernahme eines 
von vielen sozialen Ämtern an der Schule (z.B.  Busscouts, Schü-
lerpaten, IT-Service) hilft den Schülerinnen und Schülern einen 
respektvollen Umgang miteinander zu pflegen und fördert die 
sozialen Kompetenzen. Außerdem können die Schülerinnen und 
Schüler im Rahmen des Ganztags vielfältige Freizeitangebote 
(z.B. Boarder-AG, Basketball-AG, Film-AG, Rap-AG, Kunst-AG, 
Erste-Hilfe-AG, Babysitter-AG u.v.m.) wahrnehmen, die durch 
außerschulische Mitarbeitende angeboten werden. Nach der 
Kernlernzeit von 8.00 bis 14.55 Uhr findet an drei Tagen in der 
Woche eine Zusatzförderung in den Hauptfächern statt, bei der 
die Schülerinnen und Schüler mit Unterstützung einer Lehrkraft 
ihre individuellen Wissenslücken schließen können.
In der Hauptschule können alle Abschlüsse der Sekundarstufe I 
erworben werden: Der Erste Schulabschluss (nach Klasse 9) und 
je nach individueller Leistungsfähigkeit den Erweiterten Ersten 
Schulabschluss sowie die Fachoberschulreife (nach Klasse 10). 
Hierbei besteht auch die Möglichkeit, die Berechtigung für den 
Besuch der gymnasialen Oberstufe zu erwerben.

In der Karl-von-Lutzenberger Realschule Zülpich werden die 
Schülerinnen und Schüler in vier Zügen im vorgeschriebenen 
Fachunterricht beschult. Ziel ist es, dass alle den für sie mögli-
chen Abschluss (Fachoberschulreife / Fachoberschulreife mit 
Qualifikation zur Berechtigung des Besuchs der gymnasialen 
Oberstufe) erfolgreich erwerben können.
Ein intensives Methodentraining zieht sich durch alle Jahrgangs-
stufen, wichtig ist, dass die Schülerinnen und Schüler das selb-
ständige Lernen trainieren.
Es gibt ein umfangreiches Angebot an Arbeitsgemeinschaften, 
z.B. Wettbewerbe, Sozialtraining, Sanitäter, Streitschlichter, 
Sport, Mofa, Theater, Chor, Hunde und sehr bald auch der Schul-
garten auf dem Campusgelände. 
Der Unterricht findet in der Zeit von 8.00 bis 13.15 Uhr statt, an 
Langtagen endet er um 14.15 bzw. 15.00 Uhr. Im Nachmittags-
bereich wird eine Hausaufgabenbetreuung angeboten. 
Für unsere jüngeren Schülerinnen und Schüler bieten wir eine 
bewegte Pause an, bei der ausgebildete Sporthelferinnen und 
-helfer Spielgeräte an die Schülerschaft ausleihen.
Der Bereich der Berufswahlorientierung wird in der KvL intensiv 
betreut. Lernpartnerschaften z.B. mit Smurfit Kappa oder Miele 
ermöglichen den Schülerinnen und Schülern optimale Einblicke 
in die Berufswelt.
Was ist das Besondere an der KvL?
• Im Jahrgang 7 kommt für alle Schülerinnen und Schüler das wählbare vierte 

Hauptfach hinzu, derzeit gibt es das Angebot: Sozialwissenschaften, Biolo-
gie, Technik, Französisch und Kunst.

• Ausgebildete Schülerpaten betreuen die Fünftklässler im Übergang von der 
Grundschule zur weiterführenden Schule.

• Zu unserem Schulprofil zählt die positive Verhaltensunterstützung (PBS). 
Mithilfe eines Belohnungssystems werden eine wertschätzende Kommu-
nikation und gelingende Lernatmosphäre unterstützt, die dazu beitragen, 
dass Leistungen gesteigert werden.

• Wir begegnen den ständigen und vielfältigen Herausforderungen und Pro-
blemen, die Schülerinnen und Schüler zu bewältigen haben, mit sehr viel-
seitigen Präventionsmaßnahmen.

Das Franken-Gymnasium Zülpich umfasst derzeit noch die 
Schuljahrgänge 5 bis 12 (G8), künftig die Jahrgänge 5 bis 13 (G9), 
denn am Franken-Gymnasium werden seit 2018 alle neu einge-

schulten Schülerinnen und Schüler der fünften Klassen dem 
G9-Bildungsgang zugeordnet.
Die Schulform des Franken-Gymnasiums vermittelt Schüle-
rinnen und Schülern eine breite und vertiefte Allgemeinbildung 
und ermöglicht damit den Beginn eines Hochschulstudiums 
wie auch viele andere Einstiege ins Berufsleben, bei denen das 
Abitur der gewünschte oder erforderliche Abschluss ist. Ziel 
ist, das selbstständige Lernen zu fördern und Jugendliche an 
wissenschaftliches Denken und Arbeiten wie auch verantwor-
tetes Handeln heranzuführen.
Seit 2023 ist das Franken-Gymnasium als MINT-freundliche 
Schule zertifiziert und vergibt zudem ein schulspezifisches 
MINT-Zertifikat an die Schülerinnen und Schüler. Mit diesem 
Gütesiegel sowie mit dem breitgefächerten (außer)unterricht-
lichen Angebot, kombiniert mit einem breitgefächerten sprach-
lichen Angebot (s.u.), möchte das Franken-Gymnasium die 
Schülerinnen und Schüler so qualifizieren, dass sie auch inter-
national bestehen können und die Chancen nutzen, welche die 
globalisierte Welt bietet.
Durch seinen bilingualen Zug im Fach Englisch wie auch durch 
die Möglichkeit der Teilnahme am Spanischunterricht in der 
Sekundarstufe II besitzt das Franken-Gymnasium zudem einen 
fremdsprachlichen Schwerpunkt. Spanisch ist damit nach Fran-
zösisch die zweite romanische Sprache, die am Franken-Gymna-
sium unterrichtet wird. Schon ab Klasse 7 können die Schüle-
rinnen und Schüler zwischen Französisch und Latein wählen.
Weitere Standbeine unserer schulischen Arbeit sind neben 
dem MINT-Zweig und dem Sprachenangebot auch das vielfältig 
gestaltete und ausgeprägte Soziale Lernen sowie die Sensibili-
sierung für Nachhaltigkeit und ökologische Verantwortung als 
BNE-Schule.
(MINT: Mathematik Informatik Naturwissenschaften Technik; 
BNE: Bildung für nachhaltige Entwicklung)
Unser Gymnasium bzw. die Schulfamilie des Franken-Gymna-
siums zeichnet sich neben (außer)unterrichtlichen Besonder-
heiten und einer Akzentuierung der sozialen Verantwortung 
besonders durch ein ausgeprägtes familiäres Wir-Gefühl aus, 
das das Miteinander von Schülerinnen und Schülern, Eltern 
sowie Lehrerinnen und Lehrern trägt und eine Atmosphäre des 
gemeinsamen Lebens in der Schule als Lernzuhause schafft.
Im Rahmen des offenen Ganztags haben die Schülerinnen 
und Schüler der fünften bis einschließlich siebten Klasse des 
Franken-Gymnasiums die Möglichkeit, an einer Betreuung bis 
15450 Uhr teilzunehmen.
An Schultagen mit Nachmittagsunterricht, die es erst ab Klasse 
8 gibt, haben die Schülerinnen und Schüler wie die Kinder im 
offenen Ganztag die Möglichkeit, in der Mensa des auf dem 
Schulcampus gelegenen Forums ein Mittagessen einzunehmen. 
Auch steht am Vormittag grundsätzlich der vom Förderverein 
des Franken-Gymnasiums betriebene Kiosk mit einem vielfäl-
tigen Angebot zur Verfügung.

Ich würde mich sehr freuen, wenn auch Sie Gefallen an unseren 
Schulen finden und sich für eine unserer weiterführenden 
Schulen entscheiden. Das zeigt mir, dass sich unsere bisherigen 
und auch zukünftigen Investitionen in die Schullandschaft zum 
Wohle Ihrer Kinder lohnen und die Grundlage für eine gute 
Schulausbildung bieten.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen die richtige Schulwahl und 
Ihrem Kind für die weitere Schullaufbahn alles Gute.
Zülpich, den 25.10.2023
Ihr
Ulf Hürtgen
Bürgermeister
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Der Anmeldezeitraum für das am 21.08.2024 neu beginnende 
Schuljahr 2024/25 zur Aufnahme von Fünftklässlern in die allge-
meinbildenden weiterführenden Zülpicher Schulen ist wie folgt 
festgelegt:
Städt. Gemeinschaftshauptschule Zülpich
Keltenweg 10, 53909 Zülpich
Telefon: 02252/529800, Schulsekretärinnen: Frau Junker und 
Frau Esser
E-Mail: buero@ghs-zuelpich.de

Anmeldezeiten:
Mittwoch, 14.02. bis einschließlich Freitag, 08.03.2024.
Bitte vereinbaren Sie für die Anmeldung im Schulsekretariat 
einen Termin, zu dem Sie Ihr Kind mitbringen.
Weitere Informationen über die GHS Zülpich finden Sie auf 
der Homepage unter www.ghs-zuelpich.de

Bitte bringen Sie zur Anmeldung folgende Unterlagen mit:
Familienstammbuch oder Geburtsurkunde, zwei Lichtbilder, 
Kopien aller Zeugnisse mit der Schulformempfehlung der 
Grundschule, den Anmeldeschein und den Impfnachweis 
(Masernschutzimpfung)
Für Rückfragen stehen Ihnen die zuständigen Schulsekretä-
rinnen zur Verfügung.

Karl-von-Lutzenberger-Realschule Zülpich
Blayer Str. 5, 53909 Zülpich
Telefon: 02252/83730, Schulsekretärin: Frau Stefer 
E-Mail: kvl@realschule-zuelpich.de

Anmeldezeiten:
Mittwoch, 14.02.2024 bis einschließlich Freitag, 08.03.2024: 
08.30 bis 13.30 Uhr
Zusätzlich:
Mittwoch, 14.02. und Donnerstag, 15.02.2024: 14.30 bis 17.30 
Uhr
Freitag, 16.02.2024: 13.30 bis 16.30 Uhr
neu:
Bitte vereinbaren Sie unbedingt für die Anmeldung einen 
Termin, zu dem Sie auch Ihr Kind mitbringen. Weitere Infor-
mationen und die Formulare zur Anmeldung finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.realschule-zuelpich.de

Um die Anmeldung reibungslos durchführen zu können, bringen 
Sie bitte folgende Dokumente mit:

• Kopie der Geburtsurkunde
• Kopie des vollständigen Halbjahreszeugnisses mit 

der Schulformempfehlung der Grundschule
• Original Anmeldeschein(e) der Grundschule
• Impfnachweis (Masernschutzimpfung)
• ggf. Schwimmbefähigung
• 2 Lichtbilder

Für Rückfragen steht Ihnen die Sekretärin Frau Stefer zur Verfü-
gung.

Franken-Gymnasium Zülpich
Keltenweg 14, 53909 Zülpich
Telefon: 02252/94430, Schulsekretärinnen: Frau Harperscheidt 
und Frau Völkner-Daners
E-Mail: service@fragy.de

Anmeldezeiten:
Mittwoch, 14.02. bis einschließlich Freitag, 08.03.2024: 09.00 
Uhr bis 12.00 Uhr, Donnerstagnachmittag, 15.02.2024: 15.00 
Uhr bis 17.00 Uhr,
Samstag, 17.02.2024: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

An den Karnevalstagen vom 08.02. bis 13.02.2024 (Weiber-
fastnacht bis einschl. Veilchendienstag) ist das Sekreta-
riat geschlossen und keine Anmeldung möglich!

Besonders herzlich wird Ihnen eine Anmeldung am Donners-
tags- oder Samstagstermin nahegelegt, denn die Schulleitung 
des Franken-Gymnasiums würde sehr gerne nicht nur die 
Eltern, sondern auch die neuen Schülerinnen und Schüler 
bei der Anmeldung persönlich kennen lernen.

Um die Anmeldung für Sie und uns möglichst reibungslos zu 
gestalten, bringen Sie bitte Folgendes mit:
• Kopie der Geburtsurkunde,
• Lichtbild,
• Kopie des letzten Zeugnisses mit der Schul-

formempfehlung der Grundschule,
• den Anmeldeschein,
• Kopie der Masernimpfbescheinigung

Für Rückfragen stehen Ihnen die zuständigen Schulsekretä-
rinnen zur Verfügung.

Info-circle DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT
Freie Werbeflächen zu vermieten!

Die Stadt Zülpich vermietet die Werbeflächen an den städti-
schen Bushaltestellen direkt an örtliche, aber auch überörtliche 
Unternehmen.

Die Gestaltung und der Austausch von Werbung obliegt dem 
Mieter. Die Werbeflächen haben die Maße 171 cm (Höhe) x 115 
cm (Breite). 
Aktuell können folgenden Werbeflächen gemietet werden:
Haltestelle „Zülpich Post“ – vor der alten Post
Haltestelle „Zülpich Bonner Str. / Zentrum“ – neben Hotel Europa 
(Fahrtrichtung Euskirchen)
Haltestelle „Ülpenich Ringstraße“ – Fahrtrichtung Enzen
Weitere Werbeflächen in Bessenich, Enzen, Füssenich, Geich 
oder Zülpich sind auf Anfrage möglich.
Bei Interesse und Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Blotzheim (oepnv@stadt-zuelpich.de, 02252-52-279).

Carsharing und weitere Mobilitätsangebote
In den letzten Jahren hat sich viel zur Mobilität in Zülpich getan. 
Mit dem Bau des Busbahnhofs auf der Südseite des Zülpicher 
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Bahnhofs und der Umsetzung des so genannten Zülpich-
Konzeptes konnte die Stadt Zülpich das ÖPNV-Angebot im Stadt-
gebiet zuletzt erheblich verbessern.
Zusätzlich startete letztes Jahr das Carsharing-Angebot in der 
Stadt Zülpich.
Seit Oktober stehen vier Fahrzeuge (jeweils zwei am Bahnhof 
Zülpich und Adenauerplatz) für die zeitlich begrenzte Nutzung 
zur Verfügung.

Um die Carsharing-Fahrzeuge nutzen zu können, ist eine vorhe-
rige Online-Registrierung nötig. Das gewünschte Fahrzeug kann 
dann über die App „cambio CarSharing“ reserviert und zur 
gewünschten Zeit an der Station abgeholt werden. Die Abrech-
nung erfolgt schließlich nach Fahrzeit und zurückgelegten Kilo-
metern, der Sprit ist im Preis inbegriffen.
Weitere Informationen gibt es unter www.cambio-carsharing.de.
In den letzten Wochen wurde auch die Übersicht über das 
Mobilitätsangebot auf der Internetseite der Stadt Zülpich über-
arbeitet (www.zuelpich.de/oepnv).
Hier kommt man direkt zu den einzelnen Informationen zu 
ÖPNV, MiKE, Bahnanbindung, Carsharing, Fahrradverleih und 
Fahrradboxen.
Foto: Torsten Beulen

Weitere Defibrillatoren am 
Schulcampus platziert

Das flächendeckend über das gesamte Stadtgebiet 
gespannte Netz an öffentlich zugänglichen AED 
konnte noch einmal erweitert werden

Seit etwa zwei Jahren gibt es flächendeckend im gesamten Stadt-
gebiet von Zülpich rund um die Uhr öffentlich zugängliche Defi-
brillatoren. Der Zugriff auf ein solches, im Fachjargon „automa-
tisierter externer Defibrillator“ oder kurz AED genanntes Gerät 
ist bei Herzrhythmusstörungen essentiell. Durch dessen Einsatz 
erhöhen sich die Chancen, dass der Patient überlebt, deutlich. 
Zülpich war seinerzeit die erste Kommune im Kreis Euskirchen, 
die ein solches Netz schaffen konnte.
Allein in der Zülpicher Kernstadt werden seither vier öffentlich 
zugängliche Defibrillatoren vorgehalten – am Rathaus, an der 
Feuerwache, am Rotkreuzzentrum sowie am Seepark Zülpich. 
Ein weiteres, ebenfalls öffentlich zugängliches Gerät gibt es 
am SPD-Haus in der Münsterstraße 15. Zu diesen Geräten sind 
zuletzt drei weitere hinzugekommen, die allesamt auf dem 
Schulcampus zu finden sind – und zwar jeweils in den Eingangs-
bereichen der Karl-von-Lutzenberger-Realschule und der 
Gemeinschaftshauptschule sowie am Haupteingang der Dieter-
Pritzsche-Halle. Die Anschaffung der neuen Geräte konnte – wie 
schon vor zwei Jahren – mit finanzieller Unterstützung der Firma 
„F&S concept“ aus Euskirchen realisiert werden. Die Geräte sind 
speziell für die Anwendung durch Laien konzipiert worden und 
unterstützen die Reanimation durch akustische und optische 
Signale sowie gesprochene Anweisungen. Damit sie auch stets 

funktionsfähig sind, werden sie vom DRK-Ortsverein Zülpich 
regelmäßig gewartet. Auch am Franken-Gymnasium wird seit 
Längerem ein AED für Notfälle bereitgehalten. Dieses Gerät 
wurde zwar auf anderem Wege angeschafft, ist aber ebenso 
Bestandteil der Wartungen durch das DRK.
Vor Ort konnte sich Bürgermeister Ulf Hürtgen jetzt mit DRK-
Bereichsleiter Patrick Dost sowie Marc Grospitz und Alois Drach 
vom TuS Zülpich und den Schulleiterinnen Raphaela Kehren und 
Alexa Türk ein Bild von den neuen Geräten machen. „Auch wenn 
ich natürlich hoffe, dass der Einsatz der Defibrillatoren nicht 
nötig ist, bin ich froh, dass hier am Schulcampus nun mehrere 
Geräte für den Notfall bereitstehen“, so Bürgermeister Hürtgen. 
Auf das gesamte Stadtgebiet verteilt stehen damit nun mehr als 
30 öffentlich zugängliche Defibrillatoren zur Verfügung. Hinzu 
kommen noch einmal etwa genauso viele nicht öffentlich zugäng-
liche Geräte, beispielsweise in Firmen und Arztpraxen sowie 
im Baubetriebshof der Stadt Zülpich. „Eine derartige Dichte an 
Defibrillatoren ist sicherlich einmalig für eine Kommune unserer 
Größenordnung“, ist Bürgermeister Hürtgen überzeugt.

Zusätzlich zu den in der Zülpicher Kernstadt bereits vorhandenen Defibrilla-
toren gibt es nun drei weitere Geräte auf dem Schulcampus-Gelände – und 
zwar am Eingang der vom TuS-Chlodwig Zülpich verwalteten Dieter-Pritzsche-
Halle (oben) sowie in den Eingangsbereichen der Karl-von-Lutzenberger-Real-
schule (unten links) und der Gemeinschaftshauptschule (unten rechts). Foto: 
Stadt Zülpich / Torsten Beulen

In diesem Zusammenhang wies Bürgermeister Hürtgen auch 
noch einmal auf das im Jahr 2021 im Kreis Euskirchen initi-
ierte „Corhelper“-Projekt hin. „Corhelper“ ist ein Smartphone-
basiertes Alarmierungssystem für Ersthelferinnen und Erst-
helfer. Im Falle eines Notfalls werden über die App zeitgleich 
mit der Notarztalarmierung auch qualifizierte Ersthelfer von der 
Leitstelle benachrichtigt. Die App greift dabei auf registrierte 
Helfer in nächster Nähe beziehungsweise in der Reichweite 
des Notfalls zurück, die dann die Erstversorgung vornehmen 
können bis der Rettungsdienst eintrifft. Auch in Zülpich gibt es 
bereits eine Reihe an engagierten Bürgerinnen und Bürgern, die 
als Corhelper registriert sind. Personen, die sich als Corhelper 
einbringen möchten, finden unter www.corhelper.de ausführ-
liche Informationen zu dem Projekt.
Für Bürgermeister Ulf Hürtgen sind beide Projekte – das 
flächendeckende Defibrillatoren-Netz und die „Corhelper“-App 
– im wahrsten Sinne des Wortes Herzensangelegenheiten: „Wir 
haben damit eine erhebliche Verbesserung der Erstversorgung 
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im gesamten Stadtgebiet erreicht. Wenn auf diese Weise nur ein 
Menschenleben in Zülpich gerettet werden kann, dann hat sich 
das schon gelohnt.“
Nachfolgend die Übersicht aller Standorte im Stadtgebiet 
Zülpich, an denen die öffentlich zugänglichen Defibrillatoren zu 
finden sind:
Ortsteil Standort Adresse
Bessenich Feuerwehrgerätehaus Schützenstraße 33
Bürvenich Dorfgemein-

schaftshaus
Schluchtbachweg 3

Bürvenich Feuerwehrgerätehaus Stephanusstraße 138
Dürscheven Feuerwehrgerätehaus Alte Heide 5
Enzen Feuerwehrgerätehaus Pfarrer-Funke-

Straße 2
Füssenich Altes Feuerwehr-

gerätehaus
Brüsseler Straße 89

Geich Alte Schule Auf dem Fluss 7
Hoven Kindergarten Hermann-Josef-

Straße 9
Juntersdorf Feuerwehrgerätehaus Hovener Straße 17
Langendorf Feuerwehrgerätehaus Schulstraße 1
Linzenich Feuerwehrgerätehaus Im Tiergarten 50a
Merzenich Feuerwehrgerätehaus Severinusstraße 16a
Nemmenich Feuerwehrgerätehaus Philipp-Orth-

Straße 58
Niederel-
venich

Feuerwehrgerätehaus Wichtericher 
Straße 45

Oberel-
venich

Schuppen am Friedhof Kellerhofstraße

Rövenich Drimbornshof Oberelvenicher 
Straße 46

Schwerfen Feuerwehrgerätehaus Beuelsstraße 10
Schwerfen Schützenhalle Am Schützenhaus 1
Sinzenich Feuerwehrgerätehaus St.-Florian-Straße 1
Sinzenich Papierfabrik Tillmann Kommerner 

Straße 78
Ülpenich Feuerwehrgerätehaus Moselstraße 61
Weiler i.d.E. Feuerwehrgerätehaus Borrer Straße 18a
Wichterich Feuerwehrgerätehaus Mülheimer Straße 61
Wichterich Schützenhalle Raiffeisenstraße 24
Zülpich Dieter-Pritzsche-Halle Blayer Straße 39
Zülpich Feuerwehrgerätehaus Kettenweg 13
Zülpich Franken-Gymnasium* Keltenweg 14
Zülpich Gemeinschafts-

hauptschule*
Keltenweg 10

Zülpich Karl-v.-Lutzen-
berger-Realschule*

Blayer Straße 5

Zülpich Rathaus Markt 21
Zülpich Rotkreuzzentrum Industriestraße 12
Zülpich Seepark Am Wassersportsee 7
Zülpich SPD-Haus Münsterstraße 15

* Defibrillator nur während der Schulöffnungszeiten zugänglich

Sitzungstermine im Netz
Die Sitzungstermine und Informationen zur 
Arbeit des Rates und der Ausschüsse der 
Stadt Zülpich stehen online zur Verfügung.
Details findet Sie unter www.zuelpich.de 
in den Rubriken „Amtliche Bekanntma-
chungen“ und „Rathaus- und Politik – Ratsinformations-
system“

Unterstützung auf dem Weg ins Berufsleben
Mit Hilfe der Initiative „Joblinge@school“ möchte 
die Stadt Zülpich die Chancen von Hauptschülern, 
nach dem Abschluss direkt eine Ausbildung zu 
beginnen, verbessern
Individuelle Unterstützung in der Berufsorientierung, passgenau 
und außerhalb des Schulalltages: Gemeinsam mit der Stadt 
Zülpich bietet die gemeinnützige Initiative Joblinge den Schü-
lerinnen und Schülern der Gemeinschaftshauptschule (GHS) 
Zülpich ab sofort mit dem Projekt „Joblinge@school“ Berufs-
orientierung, Bewerbungscoachings und jede Menge direkte 
Unternehmenskontakte. 

Paul Talbot (r.) und Hans Sampels (2.v.r.) von der Joblinge gAG Rhein-
land erläuterten beim Kick-Off-Termin für das Projekt „Joblinge@
school“ im Beisein u.a. von Bürgermeister Ulf Hürtgen und Landrat 
Markus Ramers wie die künftige Zusammenarbeit mit den Schülerinnen 
und Schülern der Gemeinschaftshauptschule Zülpich aussehen wird. 
 Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulen

Joblinge ist eine gemeinnützige Organisation für junge Menschen, 
die Anschluss an die Arbeitswelt suchen. Sie verbindet Quali-
fizierung in der Praxis mit persönlicher, individueller Förde-
rung und der konkreten Chance, sich einen Ausbildungs- oder 
Arbeitsplatz aus eigener Kraft zu erarbeiten. Damit das möglich 
wird, bündelt Joblinge das Engagement und die Kompetenzen 
unterschiedlichster Akteure und Institutionen aus Wirtschaft, 
Staat und Gesellschaft. In der Region ist die bundesweit tätige 
Initiative bislang in Köln und Troisdorf aktiv. Mit Erfolg! Im Pilot-
projekt in Troisdorf gingen 70 Prozent aller Absolventen direkt 
in Ausbildung oder Beruf über. Im Vergleichszeitraum zuvor 
konnten nur 20 Prozent aller Schülerinnen und Schüler einen 
direkten Anschluss erreichen.
An der GHS Zülpich gab nun Bürgermeister Ulf Hürtgen 
zusammen mit Landrat Markus Ramers, Schulamtsdirektorin 
Anja Möller, Schulleiterin Alexa Türk, Barbara Breuer (Geschäfts-
bereichsleiterin Schulen, Soziales, Sport, Kultur, Städtepart-
nerschaften und Tourismus bei der Stadt Zülpich) sowie Hans 
Sampels und Paul Talbot von der Joblinge gAG Rheinland den 
Startschuss für das Projekt. Beim Kick-Off-Termin hatten die 
Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen die Möglichkeit, 
ihre zukünftigen Ansprechpartner der Joblinge kennenzulernen. 
Die neue Kooperation und das damit einhergehende Angebot 
setzen sich aus Workshops in den Bereichen Berufsorientie-
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rung, MINT (Fachrichtungen Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik), SAGE (Soziale Arbeit, Gesundheit 
und Pflege und Erziehung und Bildung), Bewerbungstraining, 
Einzelcoachings und der Stärkung von Selbstwertgefühl und 
Selbstbewusstsein der Schülerinnen und Schüler zusammen. 
„Wir werden die Schülerinnen und Schüler ganz individuell auf 
Bewerbungsgespräche, Praktika und Ausbildungsstellen vorbe-
reiten“, erläuterte Paul Talbot, und Hans Sampels ergänzte an 
die anwesenden Zehntklässlerinnen und -klässler gerichtet: 
„Ihr werdet einen Wettbewerbsvorteil haben, weil in anderen 
Schulen im normalen Schulalltag nicht so intensiv auf die 
Arbeitswelt vorbereitet werden kann.“
Nach Angaben von Schulleiterin Alexa Türk haben im vorigen 
Schuljahr etwas weniger als die Hälfte der Zülpicher Hauptschü-
lerinnen und -schüler nach dem Schulabschluss den direkten 
Weg in eine Ausbildung geschafft. Während eine ganze Reihe 
den Sprung ins Berufsleben über den Gang auf ein Berufs-
kolleg wählten und sich einige wenige für die Absolvierung eines 
Freiwilligen Sozialen Jahres entschieden, blieben zwei Schulab-
gänger vollends unversorgt. Insbesondere hier soll das Projekt 
„Joblinge@school“ anknüpfen. „Ich verspreche mir davon, dass 
wir künftig noch mehr Schülerinnen und Schüler direkt in die 
Ausbildung bringen können“, so Türk. „Hier sitzen die Menschen, 
mit denen wir dem Fachkräftemangel entgegenwirken können.“
„Unser dreigliedriges Schulsystem hat sich bewährt“, sagte 
Bürgermeister Ulf Hürtgen. Aber kein System so gut sei, dass 
man es nicht besser machen könne. Deshalb unterstütze die 
Stadt Zülpich das Joblinge-Projekt: „Damit können die Schü-
lerinnen und Schüler an ihren beruflichen Perspektiven und 
persönlichen Fähigkeiten arbeiten und erhalten wichtige und 
kompetente Unterstützung, um einen direkten Sprung von der 
Schule in die Berufswelt zu schaffen.“
Landrat Markus Ramers betonte in seinem Grußwort die 
Vorreiterrolle der Hauptschule Zülpich bei diesem Projekt. 
Zwar würden alle Schulen im Kreis, der Kreis selbst, aber auch 
andere Institutionen zahlreiche Perspektiven bieten, „aber keine 
davon ist so intensiv wie das Projekt Joblinge“, so Ramers. „Ihr 
werdet dadurch besser auf die Zeit nach der Schule vorbereitet. 
Das ist sehr wichtig, denn unsere Betriebe brauchen dringend 
junge Menschen, die mit anpacken können. Ihr seid die Zukunft 
unseres Landes.“

Neuer Gehweg, Parktaschen und 
eine verbesserte Entwässerung

Die Prälat-Franken-Straße in Lövenich wurde im 
Zuge des kommunalen Wiederaufbaus zwischen 
Urbanusstraße und Am Vlattener Bach erneuert
Im Rahmen des kommunalen Wiederaufbaus konnte zuletzt 
im Zülpicher Ortsteil Lövenich die Prälat-Franken-Straße im 
Bereich zwischen Urbanusstraße und der Straße Am Vlattener 
Bach erneuert und vollausgebaut werden. Im Zuge der Baumaß-
nahme wurde die Straße auf einer Länge von 230 Metern 
mindestens 60 Zentimeter tief ausgeschachtet und dann wieder 
vollständig mit Unterbau, Tragschicht und Asphaltdeckschicht 
hergestellt. Dabei konnten auch Fallrohranschlüsse, die bislang 
über die öffentliche Fläche in den Kanal eingeleitet wurden, 
direkt an den Kanal angeschlossen werden. Zur Verbesserung 
der Situation für Fußgänger wurde von der Urbanusstraße 
kommend linksseitig ein durchgängiger Gehweg angelegt. 
Darüber hinaus wurden am rechten Straßenrand Parktaschen 
und Baumscheiben geschaffen. Nicht zuletzt wurde entlang 
des Gehweges eine Entwässerungsrinne hergestellt, die es dort 

vorher auch nicht gab, sowie neue Wasserschieberkappen und 
Kanalschachtdeckel in die neue Asphaltdecke eingearbeitet. Die 
Kosten für den kompletten Vollausbau belaufen sich auf rund 
500.000 Euro.

Die Prälat-Franken-Straße wurde im Rahmen des kommunalen Wiederauf-
baus im Bereich zwischen Urbanusstraße und der Straße Am Vlattener Bach 
erneuert und vollausgebaut. Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulen

Das Standesamt informiert
Auch in diesem und dem kommenden Jahr bietet 
sich wieder die Möglichkeit, in Zülpich auch  an 
einem Samstag standesamtlich zu heiraten. Die 
Eheschließungen finden grundsätzlich in der 

„Bürgerbegegnungsstätte Martinskirche“ statt. Für diese 
Eheschließungen sind folgende Termine reserviert.

27. Januar 2024
24. Februar 2024

30 März 2024
27. April 2024
25. Mai 2024
29. Juni 2024
27. Juli 2024

31. August 2024
28. September 2024

26. Oktober 2024
23. November 2024
21. Dezember 2024

25. Januar 2025
22. Februar 2025

29. März 2025
26. April 2025
24. Mai 2025
28. Juni 2025
26. Juli 2025

30. August 2025
27. September 2025

25. Oktober 2025
29. November 2025
13. Dezember 2025

Die Eheschließungen an diesen Samstagen beschränken sich auf 
die Vormittagsstunden.

Für die Vornahme der Eheschließungen außerhalb der üblichen 
Öffnungszeiten des Standesamtes (Samstagseheschließung) 
wird eine zusätzliche Gebühr i.H.v. 66,00 € erhoben. Eine Reser-
vierung ist gegen Vorabzahlung der v.g. Gebühr möglich.
Für die Beantwortung weiterer Fragen stehen Ihnen Frau Pick 
Tel. 02252/52-223 oder Frau Hubo Tel. 02252/52-224 zur Verfü-
gung.
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EISERNE HOCHZEIT DER EHELEUTE HELMUT 
UND GISELA SCHRÖTER IN ZÜLPICH-ÜLPENICH

Am Dienstag, 27. Februar 2024, feiern die Eheleute Helmut 
und Gisela Schröter, wohnhaft in Ülpenich, Froschweg 2, 53909 
Zülpich, das Fest der Eisernen Hochzeit.
Zu diesem besonderen Ehejubiläum gratuliert die Stadt Zülpich 
mit den herzlichsten Glück- und Segenswünschen.

Zülpich: kommunale Wärmeplanung 
mit e-regio gestartet

Die Stadt Zülpich hat im Januar mit der kommunalen Wärmepla-
nung begonnen. Mit e-regio als Partner möchte die Stadt kosten-
effiziente und klimafreundliche Lösungen für die Wärmeversor-
gung der Zukunft finden. Die kommunale Wärmeplanung soll den 
Bürgerinnen und Bürgern aufzeigen, mit welchem Energieträger 
und welcher Versorgung lokal in Zukunft zu rechnen ist, und es 
ihnen leichter machen, sich für eine geeignete Heizoption zu 
entscheiden. „Wir haben die Wärmewende fest im Blick. e-regio 
unterstützt uns dabei, den Bürgerinnen und Bürgern Planungs-
sicherheit zur zukünftigen Wärmeversorgung zu geben“, erklärt 
Bürgermeister Ulf Hürtgen. Dabei sei es wichtig, Lösungen zu 
finden, die für die Menschen nachvollziehbar, sozialverträglich 
und leistbar seien.

Mit digitalem Zwilling Wärmezukunft simulieren 
Um die Kommunen bei der Wärmewende bestmöglich zu 
begleiten, hat e-regio ein Expertenteam aufgebaut. Gemeinsam 
mit der Projektgruppe der Stadt geht das Team schrittweise vor. 
Zunächst erfolgt eine Bestands- und Potenzialanalyse. In der 
Bestandsanalyse ermittelt das Team die aktuellen Wärmebedarfe 
von Haushalten, Industrie und Gewerbe. „Dann analysieren wir, 
wo Einsparungen möglich sind oder neue Wärmequellen etwa 
in Form von erneuerbaren Energien oder industrieller Abwärme 
erschlossen werden können. Dabei haben wir das ganze Ener-
giesystem von der Quelle, über den Transport bis hin zur Vertei-
lung im Blick“, erläutert Dr. Luis-Martín Krämer, Projektleiter bei 
e-regio. Alle Informationen fließen in eine zertifizierte Software, 
den „digitalen Zwilling“, ein. Damit lassen sich Zukunftsszenarien 
ohne fossile Energieträger simulieren und visualisieren. Aus den 
daraus gewonnenen Erkenntnissen wird bis Ende September 
2024 ein Wärmeplan erstellt, aus dem konkrete Projekte und 
Maßnahmen abgeleitet werden. Eine Internetseite, auf der alle 
wichtigen Informationen zum Thema enthalten sein werden, ist 
derzeit im Aufbau.

Über die kommunale Wärmeplanung
Das Wärmeplanungsgesetz ist gemeinsam mit der Novelle des 
Gebäudeenergiegesetzes zum 1. Januar 2024 in Kraft getreten. 
Daraus entsteht für viele Kommunen, auch für die Stadt Zülpich, 
die Verpflichtung, einen Wärmeplan aufzustellen. Ziel ist es, 
dass die Wärmeversorgung der Stadt bis 2045 klimaneutral ist. 
e-regio hat sich im Vergabeverfahren gegen mehrere Mitbe-
werber durchgesetzt. Die Erstellung der kommunalen Wärme-
planung wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz. Die Stadt Zülpich erhält eine 100-prozentige 
Förderung.

Von links: Geschäftsbereichsleiter der Stadt Zülpich Christian Antons, Joachim 
Franzen und Christoph M. Hartmann mit Dr. Luis-Martín Krämer und Stephan 
Nievelstein von e-regio vor dem digitalen Zwilling. Foto: Stadt Zülpich /Torsten 
Beulen

Abschlussveranstaltung 
„Rosen für den Frieden“ 

Das Kunst- und Friedensprojekt „Rosen für den Frieden“ fand mit 
seinen mannigfaltigen Veranstaltungen im Sommer 2023 viele 
Interessierte bei Lesungen, Vorträgen, Konzerten, Führungen 
und Erzählcafés. Die Initiatorin des Projekts, Künstlerin Caroline 
Lauscher, hat mit ihren gemeinschaftlich angefertigten Rosen-
Installationen auf dem Markt, im Kölntor und in der Parkanlage 
von Marienborn auf die Wunden, die der Zweite Weltkrieg in 
Zülpich hinterlassen hat, aufmerksam gemacht. 

Zum Kunstprojekt in Zülpich hat Frau Lauscher eine Broschüre 
erstellt, die sie bei einer Abschlussveranstaltung am Mittwoch, 
den 28.02.2024 ab 18:00 Uhr in der Begegnungsstätte Martins-
kirche vorstellen möchte. 
Im Anschluss wird der Film „Bis Weihnachten - vielleicht“ der 
Dürener Filmemacherinnen RoKa Wirtz und Marlies Gier gezeigt. 
Der Film nimmt Bezug auf das Kunstprojekt Lauschers, das ja 
menschliche Tragödien und Traumata in NS-Zeit und Krieg 
thematisierte. Er erzählt ein persönliches Soldaten-Schicksal 
in der Ukraine während des deutschen Angriffskrieges auf die 
Sowjetunion während der 1940er-Jahre. Mit dokumentarischem 
Hintergrund gibt der Film die dramatische Geschichte eines 
jungen Soldaten, Hans, während seines Dienstes an der Ostfront 
wieder. Hans schreibt Feldpostbriefe an die Lieben zu Hause, 
unwissend, dass seine Familie einen Sinti-Hintergrund hat und 
zeitgleich um ihr Leben bangt.
Der Eintritt ist frei.

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossen 
der Jagdgenossenschaft Schwerfen

Am Donnerstag, dem 7. März 2024, um 20.00 Uhr, findet in der 
Gaststätte „Schwerfener Dörpstüffje“, Schwerfener Hauptstr. 
32, Zülpich-Schwerfen eine Versammlung der Jagdgenossen der 
Jagdgenossenschaft Schwerfen statt.
Zu dieser Versammlung werden alle Eigentümer (Jagdgenossen) 
der bejagdbaren Flächen, die in dem gemeinschaftlichen Jagd-
bezirk Schwerfen liegen, eingeladen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Jagdvorstehers, der Geschäftsführung und der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsführung 
5. Neuwahl des Jagdvorstandes und der Geschäftsführung
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6. Beratung und Beschlussfassung zur Pachtverlängerung
7. Verschiedenes
Jagdgenossen, die an der Teilnahme verhindert sind, können 
sich vertreten lassen. Die mit der Vertretung beauftragte Person 
muss jedoch eine schriftliche Vollmacht mit der Größenangabe 
der vertretenden bejagdbaren Fläche(n) vorlegen können.
Zülpich, 17. Februar 2024
gez. Bernd Josef Habrich
Jagdvorsteher

Book-reader Aus der Stadtbücherei

Seit vielen Jahren ein verlässlicher Kooperations-
partner
Die Volksbank Euskirchen hat die Stadtbücherei erneut 
finanziell unterstützt – diesmal bei der Beschaffung von 
Kindermobiliar
„Das ist wirklich seit vielen Jahren eine tolle Nachbarschaft und 
Partnerschaft. Vielen Dank dafür!“ Bürgermeister Ulf Hürtgen 
sparte nicht mit Lob, als er jetzt in der Stadtbücherei zusammen 
mit den Bücherei-Mitarbeiterinnen Dr. Annegret Walgenbach 
und Heike Schütz zum wiederholten Mal Tim Fröhling von der 
nahegelegenen Filiale der Volksbank Euskirchen eG begrüßen 
durfte. Tatsächlich ist die Volksbank bereits seit 2008 Koopera-
tionspartner und Sponsor der Stadtbücherei und fördert seither 
Jahr für Jahr immer wieder insbesondere Projekte zur Leseförde-
rung der Kleinen und Kleinsten.
Buchgutscheine, Übernahme von Referentenhonoraren, Erwei-
terung des Printbestands im Kinderbuchbereich - die Liste ließe 
sich beliebig fortsetzen. 2022 hatte die Volksbank die Stadtbü-
cherei bei der Beschaffung eines umfangreichen Erstbestandes 
an interaktiven Hörspielfiguren, den so genannten „Tonies“, 
unterstützt. Im vorigen Jahr konnten mit Hilfe der Volksbank 
kindgerechte Möbel im Gesamtwert von 1700 Euro angeschafft 
werden. So ziert nun ein Sofa den Kinderbereich der Stadtbü-
cherei, das sehr stark an die kleine Raupe Nimmersatt erinnert. 
Außerdem gibt es nun etliche Sitzkissen in unterschiedlichen 
Farben sowie eine kleine Sitzgruppe mit Tisch. Mit dem Besuch 
von Bürgermeister Ulf Hürtgen und Tim Fröhling, der bei der 
Volksbank-Filiale in Zülpich unter anderem auch für die Öffent-
lichkeitsarbeit zuständig ist, wurden die neuen Möbel nun sozu-
sagen offiziell eingeweiht.
„Wir sind extrem dankbar, einen solch beständigen Koopera-
tionspartner an unserer Seite zu haben. Manche Projekte hätten 
wir ansonsten kaum finanziell stemmen können. Volksbank und 
Stadtbücherei - das ist eine wirklich gute Nachbarschaft“, sagte 
Büchereileiterin Dr. Annegret Walgenbach. Dem konnte Tim 
Fröhling nur beipflichten und ergänzte: „Wir können sehen, dass 
das Geld hier immer gut angelegt wird.“

Probesitzen auf den neuen Kindermöbeln in der Stadtbücherei (v.l.) Tim Fröh-
ling von der Volksbank Euskirchen, Bürgermeister Ulf Hürtgen sowie Dr. Anne-
gret Walgenbach und Heike Schütz von der Stadtbücherei Zülpich. Foto: Stadt 
Zülpich / Torsten Beulen

Wasser- und Bodenverband Nemmenich

Zu einer Mitgliederversammlung lade ich hiermit alle Mitglieder 
des Wasser- und Bodenverbandes Nemmenich am

Freitag, 23.02.2024, 19.30 Uhr,
in die Gaststätte „En dr Kurv“,  

Philipp-Orth-Str. 26, 53909 Zülpich-Nemmenich
ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung der Verbands-
mitglieder
2. Vorschläge und Wahl des Verbandsausschusses
3. Wahl des Verbandsvorstehers und des stellv. Verbandsvor-
stehers
4. Ernennung eines neuen Verbandsrechners
5. Verschiedenes
Alle Mitglieder des Verbandes werden hierzu eingeladen.
Vertreter müssen im Besitz einer ordnungsgemäßen Vollmacht 
sein.
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass ohne Rücksicht auf die 
Anzahl der erschienenen Mitglieder die Versammlung beschluss-
fähig ist.
Im Anschluss an diese Versammlung findet eine Versamm-
lung des neu gewählten Verbandsausschusses statt.
Tagesordnung:
1. Kassenbericht Rechnungsjahr 2023
2. Haushaltsplan 2024
3. Verschiedenes

Zülpich-Nemmenich, 15.01.2024
gez. Paul-Josef Orth Verbandsvorsteher

Child KINDERGÄRTEN
„Ich kann kochen“ in unsere 
städtischen Kitas gebracht !

Ich kann kochen! Ist Deutschlands größte Initiative für prakti-
sche Ernährungsbildung von Kita – und Grundschulkindern. Mit 
dieser Initiative begeistert die Sarah Wiener Stiftung und die 
Barmer Hand in Hand mit pädagogischen Fachkräften Kinder im 
Alter zwischen drei und zehn Jahren für das Kochen und eine 
ausgewogene Ernährung.
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Aus diesem Grund ließen sich auch Erzieherinnen aus unseren 
städtischen Kitas Blayer Straße, Hoven, Schwerfen, Sinzenich und 
Ülpenich zu sogenannten Genussbotschafterinnen ausbilden.
Selbst frisch kochen zu können macht viel Spaß und ist eine 
wichtige Alltagskompetenz. Leider machen heute aber immer 
weniger Kinder zu Hause und im Kindergarten eigene Koch-
erfahrungen. Sie sehen ihr Essen meistens erst wenn es auf 
dem Teller liegt. Diesem Trend wollen wir entgegenwirken. 
Durch einen genussvollen Umgang mit Lebensmitteln lernen 
Kinder ihrem eigenen Körper und ihrem Geschmack zu 
vertrauen.
Also…. In diesem Sinne, „RAN AN DIE TÖPFE!“

„Vorhang auf und Bühne frei, die kleinen Freunde sind 
dabei!“ 
… so lautete in diesem Jahr das Karnevalsmotto der kleinen 
Freunde aus Hoven. In den Wochen vor Karneval besprachen 
die Kinder viele wichtige Dinge rund um die jecke Karnevalszeit 
und erfuhren z.B. wer an Karneval das Sagen hat, warum der 
Prinz oder die Prinzessin Orden verteilen, was die „vier Porze us 
Zöllech“ sind und vieles mehr.
Zum großen gemeinsamen Projekt „Zirkus“ wurde der Bewe-
gungsraum der kleinen Freunde in ein buntes Zirkuszelt verwan-
delt. 
Die Kinder trafen sich in einzelnen Projektgruppen, um Prinz Ralf 
I. und seinem großen Gefolge an Weiberdonnertag eine span-
nende Zirkusvorstellung präsentieren zu können. 

Gefährlich wurde es, als die Löwen aus dem U3-Bereich freige-
lassen wurden und diese mutig durch die Manege schlichen. Die 
Clowns und Akrobaten präsentierten lustige und waghalsige 
Kunststücke, während die „Kleine Freunde“-Band das ganze 
Treiben musikalisch untermalte. 
Wie jedes Jahr waren sich alle einig: „Fastelovend is die schönste 
Zick!“

COMMENTS VEREINSMITTEILUNGEN
Deutsche Fernsehlotterie unterstützt Zülpicher 

Tafel bei Renovierung der Kühlräume

Die Zülpicher Tafel kann dank einer großzügigen Sonderför-
derung der Deutschen Fernsehlotterie ihre Kühlzelle und Tief-
kühlzelle erneuern. Die alten Kühlräume waren mittlerweile in 
die Jahre gekommen. In diesem Sommer fiel die Tiefkühlzelle 
dann ganz aus und die Tafel konnte keine Tiefkühlware mehr 
annehmen. Eine dringende Erneuerung der Kältetechnik war 
notwendig geworden.
Dank der Sonderförderung konnten die technischen Probleme 
behoben und der Betrieb wieder uneingeschränkt aufge-
nommen werden. Die Mitarbeiter der Zülpicher Tafel sind hoch-
erfreut über die neue Kältetechnik. Diese arbeitet nicht nur 
wesentlich effizienter als zuvor, sondern ist auch äußerst leise. 
Die Tafel ist sehr dankbar für die großzügige Unterstützung und 
bedankt sich herzlich bei der Deutschen Fernsehlotterie für ihre 
Hilfe. Durch diese Maßnahme kann die Zülpicher Tafel weiterhin 
bedürftigen Menschen in der Region helfen und einen wichtigen 
Beitrag gegen die Verschwendung von Lebensmitteln leisten.
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WIR STEHEN IHNEN JEDERZEIT HILFREICH ZUR SEITE.

BESTATTUNGSHAUS SIEVERNICH · PFARRER-ALEF-STRASSE 14A
52391 VETTWEISS-SIEVERNICH · TEL. 0 22 52 - 8 36 79 60

www.bestattungshaus-sievernich.de

Energetische Unterstützung

Gemeinsam aktiv vor Ort: Walfried Heinen (mit Jeansjacke) unterstützt das 
DRK Zülpich, hier mit Heinrich Weinand (v.l.), Gemeinschaftsleiter Thomas 
Heinen und Horst Weinand, über seinen Arbeitgeber Westenergie beim Bau 
einer neuen, wärmegedämmten Wand. 
 Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPress
Oberhalb der OSB-Platten schaut eine Lage Wärmedämmung 
zwischen dem neuen Ständerwerk heraus. Knapp die Hälfte 
der Wand ist bereits geschafft. „Den Rest wollen wir noch in 
den nächsten drei Wochen erledigen“, sagt der Zülpicher DRK-
Gemeinschaftsleiter Thomas Heinen. Dann soll das Projekt 
„Wärmedämmung einer Zwischenwand“ in der Rotkreuz-Unter-
kunft abgeschlossen sein.
Warum das Ganze? „Weil wir den Raum auch in der kühleren 
Jahreszeit gerne für Übungen und Einsatzlagen nutzen wollen“, 
erläutert Thomas Heinen. Neben ihm steht Walfried Heinen. Der 
Eiserfeyer arbeitet bei Westenergie und hat bei seinem Arbeit-
geber das Programm „Aktiv vor Ort“ genutzt, um die Zülpicher 
DRKler mit einem Förderbetrag zur Anschaffung der Materialien 
in Höhe von 2000 Euro zu unterstützen. „Das Rote Kreuz macht 
eine wichtige Arbeit, daher unterstützen wir hier sehr gerne“, 
sagt Walfried Heinen. Dafür sind die Rotkreuzler aus der Römer-
stadt auch jedes Mal sehr dankbar. „Solch eine Unterstützung 
gibt uns immer einen Schub, solche Projekte auch anzupacken 
und umzusetzen“, sagt der DRK-Vorsitzende Lothar Henrich. 
Denn der Ortsverein investiert selbst auch noch einmal rund 
1500 Euro in das Projekt. Hinzu kommt die Arbeitsleistung, die 
die Ehrenamtler natürlich selbst erbringen. So wurde in der 
Vergangenheit zunächst die alte Wand abgerissen. Vor dem 
Neuaufbau haben die Helfer Stromleitungen gelegt, um künftig 
auch einen Fernseher anbringen zu können, der für Schulungs-
zwecke ebenso genutzt werden kann, wie für die Beobachtung 
der Nachrichtenlage während diverser Einsatzlagen. 
Abschließend soll die Wand inklusive des gesamten Raums noch 
einen neuen Anstrich erhalten. So bekommt die Halle nicht nur 
einen frischen Look, sondern ist durch die neue Wärmedäm-
mung auch in der kalten Jahreszeit besser nutzbar. 
 pp/Agentur ProfiPress

 

 

 

 

 

 

am Sonntag, 14.04.2024 

von 

10:00 – 14:00 Uhr 

in der Dorfhalle Niederelvenich 

Angeboten wird Bekleidung, Spielzeug, Bücher und 
vieles mehr. 

  

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

                           
 

 

Anmeldung für Verkäufer per E-Mail bis zum 15.03.2024 unter 
niederelvenich@web.de 

 Hier gibt’s Karten:

Reisebüro Tolbiac in Zülpich

und

auf unserer Homepage: 

theaterniederelvenich.jimdo.com

Der Theaterverein Lampenfieber Niederelvenich spielt 

„Die (un)heimlichen Dickmacher“
(Komödie in drei Akten von Bernd Kietzke)

in der DorEalle Niederelvenich.

Termine 2024

FR 08.03. 19:30 Uhr

SA 09.03. 19:30 Uhr

FR 15.03. 19:30 Uhr

SA 16.03.           19:30 Uhr  ausverkauQ

SO 17.03. 17:00 Uhr

FR 22.03. 19:30 Uhr

SA 23.03. 19:30 Uhr
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Kanzle i  für  Erbrecht

Rechtsanwalt
Heino Schulze

53909 Zülpich 
Moselstraße 52

www.kanzlei-schulze.de

zentrale Rufnummer: 0800 / 887 88 89

Freiluft Kino & Kultur Zülpich e.V. 
präsentiert „Filme der besonderen Art“

Zum Auftakt der Frühjahrsreihe 2024 freuen wir uns sehr 
darauf, folgende zwei außergewöhnlich beeindruckende Filme 
als Sonderveranstaltungen mit Rahmenprogramm zu zeigen:

- Fr. 23 Februar 2024 
In Kooperation mit „Haus Bollheim“ - Der Bio-Bauern-Lieb-
lingsfilm!

AUS LIEBE ZUM ÜBERLEBEN (eine Reise zu acht Bauern; 
Doku. 2019)

Im Herbst 2021 stand diese bewegende Doku am Start unseres 
Freiluftkinos. Jetzt nimmt uns Bertram Verhaag noch einmal mit 
auf eine Reise zu acht mutigen Menschen, die sich abgewendet 
haben von Konventionen, Agrargiften und unmenschlichen 
Arbeitsweisen und sich einer Landwirtschaft zugewandt haben, 
die ohne Gifte und ohne Zerstörung der Bodenfruchtbarkeit 
auskommt.
Ort: Haus Bollheim, Oberelvenich; Einlass 18:30 Uhr

- Fr. 08 März 2024 
Zum „Weltfrauentag“ in Kooperation mit den Römer-
thermen Zülpich - Museum der Badekultur:

WOMAN (Doku. 2020 - 2000 Frauen. 50 Länder. 1 Stimme.)

In WOMAN erzählen Frauen ihre berührenden und emotional 
aufrüttelnden Geschichten, sprechen von Mutterschaft, Bildung, 
Sexualität, Ehe oder finanzieller Unabhängigkeit und über 

tabuisierte Themen wie Menstruation und häuslicher Gewalt. 
Hunderte Geschichten kommen so zusammen, von Staatsche-
finnen, Bäuerinnen, von Schönheitsköniginnen und Busfahre-
rinnen, Geschichten von Frauen aus den abgeschiedensten Regi-
onen der Welt und aus den modernsten Metropolen. WOMAN 
ist es gelungen, ein umfassendes Bild davon zu zeichnen, was 
es in der heutigen Welt bedeutet, eine Frau zu sein. So hat man 
Frauen noch nie gehört.
Was WOMAN unterstreicht, ist die ungemeine Stärke dieser 
Frauen. Ihre Fähigkeit, die Welt trotz aller Ungerechtigkeiten 
zum Besseren zu verändern, berührt, inspiriert und macht Mut.

Eintritt frei - die Spendeneinnahmen gehen an „Frauen 
helfen Frauen e.V. - Euskirchen“
mit Rahmenprogramm: u.a. Lesung von Ulla Hiltl

Ort: Römerthermen Zülpich - Museum der Badekultur; 
Einlass 18.30 Uhr

Einladung zur Ortsversammlung des 
DRK Ortsvereins Zülpich e.V.

Liebes Rotkreuzmitglied,
zur diesjährigen Ortsversammlung des DRK Ortsvereins Zülpich 
e.V. lade ich Sie hiermit herzlich ein für

Mittwoch, den 13. März 2024, um 19.30 Uhr

in das Zülpicher Rotkreuz-Zentrum, Industriestr. 12 a, 53909 
Zülpich

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung und der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Ortsversammlung vom 

08.02.2023
4. Jahresbericht des Gemeinschaftsleiters
5. Jahresbericht der Jugendrotkreuzleiterin
6. Jahresrechnung 2023
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Haushalt 2024 mit Investitionsplan 2024/2025
10. Wahl der Schriftführerin
11. Wahl der Kassenprüfer
12. Ehrungen
13. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
gez. Lothar Henrich
1. Vorsitzender des DRK Ortsvereins Zülpich e.V.

Sebastianustag in Bessenich
Etwas vorgezogen (eigentlich 20.01.) feierte die St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Bessenich am 13.01.2024 zu Ehren ihres 
Schutzpatrons, dem heiligen Sebastian, ihren Patronatstag. 
Ein besonderer Höhepunkt des Tages, im Rahmen der Ehrungen, 
war die Ernennung von Johannes Franzen zum Ehrenmitglied. 
Er ist seit 1965 Mitglied der Bruderschaft. In dieser Zeit hat er 
zahlreiche Ämter im Vorstand bekleidet und sämtliche Auszeich-
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Die Bestatter mit Familientradition seit
über 100 Jahren.

Zülpich - Nideggener Straße 3a
02252 - 950183

Kommern - Wingert 27-29
02443 -  99990

A.Grahl & Söhne

Informationen erhalten Sie auch unter: www.bestattungen-ernst-gmbh.de

E. Ernst GmbH

KONSTRUKTION UND HERSTELLUNG • ORTHOPÄDIE-TECHNIK & REHAHILFEN

Das Sanitätshaus mit großem Produktsortiment 
und umfangreichen Leistungen in bester Qualität.Bergheimer Straße 3a

53909 Zülpich
T: 02252-8 17 61
info@goehr-rehahilfen.de
www.goehr-rehahilfen.de

Öff nungszeiten:
Mo-Fr 08.00 - 17.00 Uhr
Do 08.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 13.00 Uhr

• Medizinische Hilfsmittel
• Orthopädie-Technik
• Reha-Technik
• Medizin-Technik
• monatliche Pfl egehilfsmittelprodukte

und umfangreichen Leistungen in bester Qualität.

Unfallschaden? 
Kfz-Sachverständigenbüro

Hollstein
Zülpich, Bonner Straße 3, Tel.: 0 22 52 / 44 14

nungen dafür erhalten. Sein Engagement, sein ständiger Einsatz 
und seine Überzeugung hat die Bruderschaft in der Vergangen-
heit maßgeblich geprägt und weiterentwickelt. Er hat sehr viel 
bewirkt und tut es auch nach wie vor. 
Brudermeister Christoph Schumacher und der stellv. Bruder-
meister Jürgen Bär überreichten ihm nach eindrucksvoller 
Laudatio die entsprechenden Schulterklappen und ernannten 
ihn zum Ehrenschießmeister. Ein gelungener Patronatstag 
und gleichzeitig ein schöner Start in ein ereignisreiches Jahr. In 
diesem Jahr hat die Bruderschaft die Ehre, einige interessante 
Veranstaltungen ausrichten zu dürfen:

24.03.2024 Ostereierschießen mit Mittagstisch, Ostereiersuche 
für die Kinder und Schießen für Jedermann 

21.04.2024 Bezirkstagung in Bessenich 

04.05.2024 Bezirksjungschützentag mit Bezirksprinzenschießen 
in Bessenich 

05.07. bis 08.07.2024 Schützenfest in Bessenich 

12.10.2024 Standartenübergabe der Diözese Köln in Bessenich
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Zülpicher  
 Park-Post 

 

Liebe Leserinnen,  
liebe Leser, 

 

im Seepark und im Park 

am Wallgraben sprießen 

bereits die ersten Früh-

blüher aus dem Boden. 

Der Dauerkartenvor-

verkauf ist mit rund 

5.500 Jahreskarten 

erfolgreich beendet und 

auch die ersten Konzer-

te der neuen HAUS AM 

SEE-Reihe liegen mit 

überaus positivem Reso-

nanz hinter uns.  

Nun freuen wir uns auf 

die Saisoneröffnung 

am 24. März, die wir als 

bunten Familientag und 

erneut als „Tag der offe-

nen Tür“ für Sie gestal-

ten.  

 

Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch! 

Ihr Team der  

Seepark Zülpich gGmbH 

 

www.seepark-zuelpich.de www.seepark-zuelpich.de  Februar 2024 www.seepark-zuelpich.de 

Vorverkaufstart: Doppelkonzert mit Queen Kings & Still Collins 

Der Frühling im Seepark Zülpich wird musika-
lisch: Im Rahmen des 10-jährigen Jubiläums 
stehen im April die beiden hochkarätigen Revi-
valbands Queen Kings und Still Collins auf 
der Bühne und gestalten gemeinsam den Kon-
zertabend vor faszinierendem See-Panorama. 
Tickets für das einmalige Doppelkonzert sind 
ab sofort erhältlich! 
 
Am 26. April steht eine echte Sensation im 
Programm: das große Doppelkonzert mit 
Queen Kings und Still Collins. Die Bands teilen 
sich nur selten eine Bühne, und wenn, dann 
ausschließlich bei großen „Tribute-Festivals“ in 
ganz Europa. Nun lassen wir die Sparkassen-
Seebühne aufleben und veranstalten unter ande-
rem einen Konzertabend auf großer Bühne 
mit den Hits von QUEEN rund um Freddy Mer-
cury sowie einem Best of GENESIS rund um 
Phil Collins. Direkt am Palmenstrand der Zülpi-
cher Riviera ertönen für einen Abend die Hits 
der Superstars - mit großer Show und original-
getreu performt, sodass selbst eingefleischte 
Fans akustisch kaum einen Unterschied bemer-
ken. Seien Sie dabei wenn die Bässe im Takt 
von We Will Rock You ertönen und das Solo 
am Schlagzeug bei In The Air Tonight für 
Gänsehaut sorgt.  

QUEEN KINGS: Sie gelten als eine der bes-
ten Tribut- und Coverbands von QUEEN und 
touren seit Jahren erfolgreich durch Deutsch-
land und Europa. Queen Kings rund um Lead-
sänger Sascha Krebs treffen den Sound und 
Geist von Queen und begeistern das Publikum 
mit großer Leidenschaft. Sie haben sich den 
Respekt der größten Fans von Freddy Mercury 
mit ihren originalgetreuen und spektakulären 
Shows erarbeitet. Einige Musiker der Band ar-
beiteten sogar schon mit Brian Murphy und 
Roger Taylor von Queen zusammen und waren 
Teil des Musicals „We Will Rock You“.  
 
STILL COLLINS: Sie haben sich 1995 for-
miert und gelten als Mitbegründer eines regel-
rechten Hype der Tributband-Kultur in 
Deutschland. Still Collins hat sich zu einem 
renommierten Live Act entwickelt und wird 
international gebucht. Dabei fällt es schwer, 
einen akustischen Unterschied zum „Meister“ 
auszumachen. Besonders bemerkenswert ist, 
dass Genesis-Sänger Ray Wilson bereits für 
mehrere gemeinsame Konzerte gewonnen wer-
den konnte.  
 
„10 Jahre Seepark Zülpich: das Doppel-
konzert mit Queen Kings und Still Col-
lins“ findet am Freitag, 26. April ab 17 Uhr 
statt. Tickets sind ab sofort in unserem Online-
shop unter www.seepark-zuelpich.de erhältlich 
sowie ab dem 1. März an der Hauptkasse im 
Seepark Zülpich. Der Eintritt beträgt 28,00 € 
pro Person, Inhaberinnen und Inhaber einer 
Seepark-Dauerkarte erhalten vergünstigte Ein-
trittskarten für 18,00 €.  

Foto Queen Kings: Kommodore Johnsen / Rock in Raw 

Foto Still Collins Cafe Hahn  
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Die Park-Post wird herausgegeben von der Seepark Zülpich gGmbH, Markt 21, 53909 Zülpich.  
Geschäftsführung: Christoph M. Hartmann. Kontakt: info@seepark-zuelpich.de; 02252-52345; Fax 02252-52310.  
USt-ID: 1120957110807571001  

 

Ab dem 1. März 

ist die Kasse am 

Haupteingang des 

Seeparks wieder 

täglich besetzt, 

zunächst von  

10 - 16 Uhr.  

Die Einlassdauer 

für Inhaber einer 

Dauerkarte 

verlängert sich 

auf 17 Uhr, die 

Verweildauer im 

Park auf 18 Uhr. 

Bis zum Beginn 

der Osterferien 

gilt weiterhin der 

vergünstigte 

Tagestarif der 

Nebensaison von 

4,00€€ pro Person.  

   

GARDEN CLASSICS am 28. April: Seien Sie mit Ihrem Oldtimer dabei 

Am Sonntag, den 28. April 2024 finden die 
7. GARDEN CLASSICS statt. Erleben Sie 
mit uns ein gemütliches Oldtimer-Picknick mit 
toller Live-Musik, gutem Essen und weiteren 
Highlights an der „Zülpicher Riviera“.  
 
Wir laden Sie herzlich ein, einen Tag unter 
Freunden zu verbringen und Ihren Oldtimer 
dabei einem interessierten Publikum zu prä-
sentieren. Die GARDEN CLASSICS sind 
eine Symbiose aus einzigartigen Automobilen 
der vergangenen Jahrzehnte und hochwerti-
gen Haus- und Themengärten LEADER-
Projekts „Rheinisches Zentrum für Garten-
kultur“ mitten im Seepark. Gäste haben dabei 
unter anderem die Möglichkeit eine professi-
onelle Gartenberatung vom Experten in An-
spruch zu nehmen. Als besonderes Highlight 

wird es in diesem Jahr eine große Bühne mit 
Auftritten von vier (!) stilechten 
Rock’n’Roll Bands geben. Auch Rina Bambi-
na, erfolgreiches Pin-Up Fotomodell im Stil 
der 50er Jahre wird das erweiterte Rahmen-
programm bereichern. Neu: Die Anmeldege-
bühr für Oldtimer-Besitzer entfällt!  
 
Teilnehmen dürfen gern Oldtimer-Clubs und 
Privatsammler. Wir freuen uns sehr auf zahl-
reiche Anmeldungen und viele interessierte 
Gäste. Weitere Infos zur sowie das aktuelle 
Oldtimer-Anmeldeformular finden Sie ab 
sofort auf unserer Website unter 
www.seepark-zuelpich.de/garden-classics2024. 
Bei Fragen, kontaktieren Sie gern unser Ver-
anstaltungsteam unter Telefon 02252-52321 
oder per E-Mail events@seepark-zuelpich.de.  

TOLBIENCHEN: Mal- und Bastelwettbewerb für Kinder  

Im Jubiläumsjahr 2024 möchten wir die 
Fantasie und Kreativität der Kinder fördern 
und gleichzeitig die Freude am künstlerischen 
Ausdruck für unsere Region entfachen. Dazu 
laden wir alle Kinder aus Zülpich und Umge-
bung zum großen Malen und Basteln ein: Wir 

suchen die schönsten, originellsten oder kreativs-
ten Mal- und Bastelprojekte zum Thema 
„Tolbienchen“. Der Kreativität sind dabei keine 
Grenzen gesetzt: Das Endprodukt kann ein ge-
maltes Bild, eine Zeichnung, eine Collage, ein 
Projekt aus Wolle oder Pappmaché sein. Wir 
freuen uns auf die Einsendungen bis zum 15. 
März 2024. Abgabe ist im Rathaus Zülpich, 
Raum 213. 
 
Die Teilnahme am Wettbewerb ist kostenlos. Es 
können einzelne Kinder, Geschwister, kleine 
Gruppen oder ganze Klassen teilnehmen. Er-
wachsene dürfen bei der Umsetzung selbstver-
ständlich nicht unterstützen. Die Gewinnerkinder 
werden bei der Saisoneröffnung am 24. 
März von Tolbienchen höchstpersönlich gekürt 
und am 25. März auf unserer Internetseite ver-
kündet. Es gibt natürlich auch tolle Gewinne, wie 
unter anderem Seepark Dauerkarten oder Zeh-
nerkarten für Flying Fox. Bei Fragen helfen wir 
gerne weiter unter 02252 52345 oder per Mail 
an info@seepark-zuelpich.de. 
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Seit nunmehr über 60 Jahren sind wir mit all unserer Erfahrung und 
unserem Know-how ein kompetenter und zuverlässiger Partner mit 
innovativen und individuellen Lösungen für unterschiedlichste 
Aufgabenbereiche der Maler- und Lackiererbranche inklusive der 

angegliederten Gewerke. Mit unserem umfangreichen und ständig 
wachsenden Leistungsangebot garantieren wir unseren Auftragge-
bern eine durch langjährige Erfahrung gestützte, fachgerechte 
Ausführung.

Am Meilenstein 1 • 53909 Zülpich • Tel.: 02252-2230 • Mobil: 0172-29 39 065 • w.klumpen-malerwerkstatt@gmx.de

Unsere Leistungen auf einen Blick:

Mehr Informationen über unsere umfangreiche Leistungspalette im Detail unter:    www.klumpen-malerwerkstatt.de

• alle Maler- und Glaserarbeiten
• Tapezier- und Bodenbelags-

arbeiten
• Fassadenanstriche
• Putzarbeiten

• Wärmedämmverbundsysteme

• Dekorative Mal- und Gestaltungs-
techniken

• Denkmalpflege, Kirchenmalerei,
Vergoldungen
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Zertifizierter Betrieb 
nach DIN EN ISO 9001
Alle Kassen

Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich · Telefon: 02252-8375714
Markt 11 · 50374 Erftstadt · Telefon: 02235-75123
mail@dost.nrw · www.dost.nrw

Gut hören Gut hören – besser leben ...– besser leben ...
… mit unseren Hörgeräten  
 zum Nulltarif*!
Hörsysteme sind heute so klein und unscheinbar, dass man sie 
kaum wahrnimmt. Technisch auf höchstem Niveau bieten sie 
einen optimalen Tragekomfort, der es Ihnen erlaubt, sich 
schon nach kurzer Zeit an Ihr Hörgerät zu gewöhnen.

Wir informieren Sie gerne jederzeit über alle Details zu einer für 
Sie optimalen Hörgeräteversorgung und über unsere Hörgeräte 
zum Nulltarif*

* Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro Hörgerät.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09:00 - 13:00 Uhr 
               14:30 - 18:00 Uhr 

BOD LINEY
F I T N E S S -  &  G E S U N D H E I T S S T U D I O

 LUNGENSPORT
 REHASPORT

Die gesetzlichen Krankenkassen 
übernehmen 100% der Kosten!

Rehabilitationssport

Präventionskurse
Bezuschussung der  

gesetzlichen Krankenkassen!

RÜCKENKURS
ENTSPANNUNG PMR

NORDIC WALKING

Tel. 0 22 52 - 78 04www.bodyline–zuelpich.de Industriestr. 10 • 53909 Zülpich



F&S group

Otto-Lilienthal-Straße 34

D-53879 Euskirchen

Phone: +49 2251 1482-0

E-Mail: info@@fs-email.de

www.fs-grund.de

www.fs-sun.dewww.fs-grund.de | www.fs-sun.de

    Wir realisieren Visionen, die schon heute das Leben zukünftiger Generationen 
schützen. Verantwortungsvoll, nachhaltig und effi zient.

F&S concept, Geschäftsführung Thorsten Volkmann und Jan Radermacher

Entwicklung Klimafreundlicher Wohnquartiere | Erdwärme | Solarenergie | Regenwasserversickerung | uvm.

Solarkraftwerke weltweit | Sauberer Solarstrom für ganze Städte | Unerschöpfliche Energiequelle

Grüner Wasserstoff | Aus Erneuerbaren Energien | Für Industrie und Verkehr | Sauber, speicherbar und transportabel

Aktiver Natur- und Klimaschutz | Intelligente nachhaltige Projekte zum Schutz von Flora und Fauna

Wir informieren Sie gerne über unsere Ideen, Planungen und Projekte.


